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KONTAKT

Mit Picknickdecke ins Konzert
Allersymphonie geht in die zweite Runde / Junges Philharmonisches Orchester dabei
VERDEN � Zur großen Konzert-
bühne wird der Allerpark in Ver-
den am Sonnabend, 28. Juli, auf-
gewertet. Nach dem erfolgrei-
chen Auftakt der „Aller Sympho-
nie“ vor drei Jahren, damals auf
dem Gelände des Wassersport-
vereins, geht das Open-Air Klas-
sik jetzt in die zweite Runde und
lockt mit klassischer Musik ins
Freie.

Mitglieder des Jungen Phil-
harmonischen Orchesters
Niedersachsen unter der Lei-
tung des jungen und erfolg-
reichen Dirigenten Gábor
Hontvári werden dabei sein.
Außerdem als Solistin die
Verdenerin Christiane Artisi.
Die Diplom-Opernsängerin,
Gesangspädagogin und Chor-
leiterin mit Stimmlage Alt
(Mezzosopran) bringt eine
ehemalige Gesangsschülerin
mit. Anaya Hubach (Sopran)
lebte als Stipendiatin in
Houston/Texas und ist aktuell
Masterstudentin in Leipzig.
Zum Ensemble gehört außer-
dem Konstantin Ingenpass

(Bariton), Masterstudent
Operngesang in Karlsruhe.
Sie laden, flankiert von der
Wasserorgel der Feuerwehr
Verden, zu einer musikali-
schen Zeitreise ein.

Über den Programmablauf
verrät Gabriele Müller noch
nicht alles, lässt aber immer-
hin durchblicken, dass die
zur Aufführung kommenden
Werke breit aufgestellt sind.
„Der erste Programmteil ist
nach einem Wasserorgelein-
satz zum Konzertbeginn um
20 Uhr zunächst Ouvertüren
von Felix Mendelssohn Bar-
tholdy und Franz von Suppé
vorbehalten, gefolgt von
Solo-Arien der Solisten mit
Werken von Georg Friedrich
Händel, Giuseppe Verdi und
Gioachino Rossini. Nach ei-
ner Pause stehen Serenaden
von Antonin Dvorak, Franz
Schubert und Johann-Sebasti-
an Bach sowie eine Komposi-
tion von Karl Jenkins auf dem
Programm.

Das Publikum darf sich also
auf ein sehr abwechslungsrei-

ches Konzert vor einer ganz
besonderen Kulisse freuen.
Organisatorin Gaby Müller
sieht mit besonderer Freude
den Duetten und Terzetten
der Solisten entgegen.

Für Speisen und Getränke
wird vor und nach dem Kon-
zert sowie während der Pause
gesorgt. Die Zahl der Plätze
gibt Müller mit 1700 an, wo-

bei es für 200 Konzertbesu-
cher Sitzgelegenheiten geben
wird. Alle anderen müssen
sich je nach Geschmack und
Bedarf etwas von zu Hause
mitbringen.

Müller ist guter Dinge, dass
auch die zweite Allersympho-
nie ein Erfolg wird. „Wir ha-
ben ein wunderbares Orches-
ter und wunderbare Solis-
ten“, schwärmt sie und ver-
gisst nicht, sich bei jenen zu
bedanken, die als Förderer so
eine Veranstaltung erst mög-
lich machen. „Es sind nahezu
alle Sponsoren wieder mit im
Boot.“ Der Etat belaufe sich
auf rund 75000 Euro. Ohne
zuverlässige Förderer sei so
etwas überhaupt nicht durch-
führbar.

Die Allersymphonie soll
sich ähnlich wie die Domfest-
spiele im Dreijahresrhyth-
mus in Verden etablieren.
Karten im Vorverkauf sind
über Nordwest-Ticket erhält-
lich. Wer Interesse hat, sollte
nicht lange zögern. Zwei Drit-
tel des Kontingents sind laut
Müller bereits verkauft. � nie

Das Wasser im Blick: Gabi Müller (l.) und Christiane Artisi bieten Open-Air-Fans anspruchsvolle Musik im Park � Foto: Niemann

Mit ihrer Wasserorgel sorgen Mitglieder der Verdener Feuerwehr für Atmosphäre. � Foto: Veranstalter

Konstantin Ingenpass (Bariton).
� Foto: Veranstalter

Anaya Hubach (Sopran).
� Foto: Veranstalter

KOMPAKT IM BLICKPUNKT

Frauenanteil weiter verstärkt
CDU Stadtverband besetzt Vorstandsposten / Thomas Müller und Friedrich Dunker geehrt

VERDEN � Vorstandsnachwah-
len, Berichte aus der Stadt-
ratsarbeit, vorgetragen von
CDU-Kreisgeschäftsführer
Jens Richter, und Ehrungen
beschäftigten die Mitglieder
des CDU-Stadtverbandes wäh-
rend seiner jüngsten Sitzung,
durch die Vorstandsvorsit-
zender Olaf Kluckhuhn führ-
te. Rückschauend bedankte
er sich bei allen Vorstands-
und Beiratsmitgliedern für
die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit bei Bundes- und
Landtagswahlen.

Neu im Vorstand ist Sabine
Patzer-Janßen. Sie übernahm
das Amt der Schriftführerin.
Aneta Hoffmann ist neue
Presse- und Medienbeauftrag-
te. Sie war bisher als Beisitze-
rinnen im Vorstand tätig. Der
CDU-Vorstand freue sich
auch über das neue Vor-
standsmitglied Andrea Wa-
cker. Sie werde als Beisitzerin
den Frauenanteil im Vorstand
weiter erhöhen, schreibt der
CDU-Stadtverband in einer

Pressemitteilung. Als Kassen-
prüferin gewählt wurde für
die nächsten zwei Jahre Jose-
fine Hoops.

Das Thema Bürgermeister-
wahl 2019 wurde von Lars
Brenneke ausführlich darge-
stellt. Informativ und span-
nend wurde es, als Jens Rich-
ter die Anwesenden bei The-
men wie die Trinkwasserge-

winnung in Verden, die Hava-
rie des Klärwerkes, das Stadt-
marketing und die Neube-
bauung der Kaufhalle auf den
neuesten Stand brachte.

Schließlich wurde Thomas
Müller mit einer Laudatio
von Imke Burhop verabschie-
det und geehrt. Er war bis zu
den Wahlen Schriftführer
und insgesamt 18 Jahre im

Vorstand tätig. Müller schei-
det auf eigenen Wunsch aus.
Geehrt wurde ebenso Fried-
rich Dunker für seine 40-jäh-
rige Mitgliedschaft.

Der nächste Termin für eine
Zusammenkunft der Mitglie-
der des Stadtverbandes ist
das Sommerfest am Freitag,
31. August, im Restaurant
„Am Kamin“ in Eitze.

Olaf Kluckhuhn, Friedrich Dunker, Thomas Müller und Jens Richter (v.l.) nach den Ehrungen. � Foto: CDU

„Das ist zu wenig“
Tarifverhandlungen DRK: Heute Warnstreiks

LANDKREIS � Die Vereinte
Dienstleistungsgewerkschaft
(ver.di) ruft heute die Beschäf-
tigten des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) im Vorfeld der
dritten Runde der Tarifver-
handlungen zu Warnstreiks
und Aktionen auf.

Bereits gestern hatte der
DRK-Kreisverband Bremen,
solidarisch unterstützt durch
die Kolleginnen und Kollegen
des DRK-Kreisverbandes Ver-
den, zu einer regionalen
Kundgebung in Bremen auf-
gerufen.

„Es ist wichtig, dass das DRK
nicht den Anschluss an die
allgemeine Lohnentwicklung
verliert“, so ver.di-Gewerk-
schaftssekretär Jörn Bracker.
Beim DRK arbeiten bundes-
weit rund 150000 Menschen.
Für etwa 50000 Beschäftigte
gelten die zwischen ver.di
und der Bundestarifgemein-
schaft DRK tariflich verein-
barten Arbeits- und Entgelt-

bedingungen.
Neben der Erhöhung der Ta-

bellenentgelte um 7,5 Pro-
zent, mindestens aber um
200 Euro monatlich, fordert
ver.di 150 Euro Vergütungser-
höhung für die Praktikanten
und Azubis. Die Laufzeit soll
zwölf Monate betragen.

Das Angebot der Bundesta-
rifgemeinschaft des Deut-
schen Roten Kreuzes liegt
deutlich unter der ver.di-For-
derung. Der Arbeitgeber will
ab April 2018 lediglich eine
Einmalzahlung von 220 Euro
leisten. Ab Juli 2018 wird eine
Gehaltserhöhung von 2,4 Pro-
zent angeboten.

„Das ist den Kolleginnen
und Kollegen definitiv zu we-
nig. Es reicht nicht, immer
nur von Wertschätzung zu re-
den, sie muss eben auch auf
der Gehaltsabrechnung zu se-
hen sein“, ruft Gewerk-
schaftssekretär Jörn Bracker
zum Protest auf.

Hotel im Stadtwald
Jägerschaft will damit Wildbienen unterstützen
VERDEN � „Die Bestäubung
durch Wildbienen und Hum-
meln setzt bereits im März
ein, in der Regel also einige
Zeit vor der Befruchtung
durch Honigbienen. Sie fin-
det dabei auch bei Kälte und
bedecktem Himmel statt. So
zählen diese Insekten zu den
unverzichtbaren Nützlingen
im Garten und Erwerbsobst-
bau. Früher haben Wildbie-
nen von der Strukturvielfalt
der kleinbäuerlichen Land-
wirtschaft profitiert. Doch
die Intensivierung in der
Landwirtschaft führt zu ei-
nem Verlust strukturreicher
Lebensräume und einem
Rückgang an Blühpflanzen.
Wertvolle Strukturen wie
Sandwege, alte Hecken, Tot-
holz- oder Steinhaufen sind
in vielen Regionen Deutsch-
lands verschwunden“, be-
klagt die Kreisjägerschaft Ver-
den in einer Pressemittei-
lung.

Der Lebensraum der Wild-
bienen sei aber nicht nur in
der Agrarlandschaft, sondern
auch im urbanen Raum stark
beeinträchtigt. Durch den zu-
nehmenden Wohnungsaus-
bau und der Versiegelung von
Flächen, fielen viele wertvol-
le Kleinstrukturen weg. Die

Folge des zunehmenden Ver-
lustes an geeigneten Lebens-
räumen seien dramatische
Bestandsrückgänge.

Von den etwa 570 Wildbie-
nenarten in Deutschland sei-
en mittlerweile über 60 Pro-
zent gefährdet. Deshalb habe
sich die Jägerschaft Verden
dazu entschlossen, im Rah-
men des Verdener Hegefonds
zunächst zehn hochwertige
Insektenhotels aufzustellen.
Das Problem der Wildbienen
sei ihre große Abhängigkeit
vom Nahrungs- und Nist-
platzangebot sowie ihre sehr
geringe Fortpflanzungsrate.
„Unsere bisherigen Hege-
fondsaktivitäten unterstütz-
ten hauptsächlich das Nah-
rungsangebot der Wildbie-
nen. Mit dem Aufstellen der
Insektenhotels wollen wir
das Nistplatzangebot verbes-
sern“, so Jürgen Luttmann,
Vorsitzender der Jägerschaft.

Die Insektenhotels, die
großzügig von der Bingo-Um-
weltstiftung gefördert wer-
den, sollen grundsätzlich in
der Nähe von Hegebüschen,
Obstbaumreihen oder
Feuchtbiotopen aufgebaut
werden, die in den vergange-
nen Jahren von den Verdener
Jägern angelegt wurden.

Lars Glander (l.) und Jürgen Luttmann mit Enkel Santiago installie-
ren ein Insektenhotel im Stadtwaldbiotop. � Foto: Stefan Luttmann

Superintendent
Pastor Fulko Steinhausen stellt sich der Wahl

LANDKREIS � Im Mittelpunkt
der nächsten Sitzung des Kir-
chenkreistages im Kirchen-
kreis Verden steht die Wahl
eines neuen Superintenden-
ten. Am Donnerstag, 17. Mai
19 Uhr, stellt sich im Domge-
meindezentrum Pastor Fulko
Steinhausen aus Hollenstedt
zur Wahl.

Seit dem Weggang von Su-
perintendentin Elke Schölper
Ende März ist das Amt va-
kant. Nach einer Vorstellung

des Kandidaten entscheiden
die Delegierten aus den Kir-
chengemeinden und Einrich-
tungen des Kirchenkreises,
ob Pastor Steinhausen neuer
Superintendent des Kirchen-
kreises werden soll.

Außerdem steht auf der Ta-
gesordnung der Beschluss
über die Wahlbezirke für die
Bildung des neuen Kirchen-
kreistages, der im kommen-
den Jahr seine Arbeit aufneh-
men soll.

Es geht um Kita
und Grundschule

VERDEN � Die Erweiterung der
Kindertagesstätte und der
Grundschule in Walle steht
im Mittelpunkt einer Sitzung
am Donnerstag, 17. Mai, ab
17.15 Uhr, im Ratssaal des
Verdener Rathauses. Drei
Gremien werden dieses The-
ma behandeln: der Ortsrat
Walle, der Ausschuss für Fi-
nanzen und Vermögen sowie
der Ausschuss für Jugend,
Sport und Soziales.

Im Anschluss geht es außer-
dem um die Sanierung der
Turnhalle der Nicolaischule,
den Stand bei den Bauarbei-
ten für die Schwerpunktfeu-
erwehr Verden, die Beschaf-
fung von Software für das Fi-
nanzwesen und eine Progno-
se über den Budgetverlauf
zum 31. März.

Vor und nach der Sitzung
gibt es jeweils eine Fragestun-
de für Einwohner.

Vortrag im
Kinderhaus Eitze

VERDEN-EITZE � „Hilfe, die Na
Gut-Falle – wie komme ich da
wieder raus?“ Dieser Frage
wird Diplompädagoge Tho-
mas Rupf am morgigen Mitt-
woch, um 20 Uhr, im Kinder-
haus Eitze humorvoll auf den
Grund gehen. Mit kleinen
Anekdoten beschreibt er
klassische Erziehungsfallen,
die beim „Grenzen setzen“
oft das Leben schwer ma-
chen.

„Perfekt sein zu wollen, ist
ein Kampf gegen Windmüh-
len. Wir werden diesen
Kampf immer verlieren, da
Perfektion eine Illusion ist.
Erschöpfung ist die Folge“,
schreibt das Kinderhaus in
der Einladung. „Diplompäda-
goge Thomas Rupf möchte
auf unterhaltsame Art aufzei-
gen, wie Erziehungsfallen ge-
schickt gemeistert werden
können.“

Für eine bessere Organisati-
on wird eine Anmeldung un-
ter kita-krippe-1@lebenshil-
fe-verden.de erbeten.

Dorflohmarkt
in Hönisch

VERDEN-HÖNISCH � Der erste
Dorfgemeinschaftsfloh-
markt in Hönisch steht be-
vor: Am Samstag, 26. Mai, soll
es auf dem Spielplatz am He-
ckenweg und dem angren-
zenden Gelände des Schüt-
zenvereins hoch hergehen.
Alles, was Dachboden, Gara-
ge und Kleiderschrank so her-
geben, darf feilgeboten wer-
den. Anbieter können bei An-
drea Becker-Haile Silassie, Te-
lefon 04231/676108, und Julia
Bettin, 04231/676176, für
zwei Euro pro Meter noch ei-
nen Standplatz reservieren.
Der Erlös wird örtlichen Ver-
einen gespendet werden.

Dog-Schulverein
kommt zusammen
VERDEN � Der Schulverein des
Domgymnasiums lädt seine
Mitglieder für Dienstag, 29.
Mai, 19.30 Uhr, zur Jahres-
hauptversammlung in die
Schülerbibliothek des Dom-
gymnasiums ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen verschie-
dene Berichte und die Wahl
des zweiten stellvertretenden
Vorsitzenden. Außerdem
wird über geplante Projekte
gesprochen.


